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Presseerklärung des Kreisdirektors 
zur Entwicklung der Arbeitslosenquote  

der SGB-II-Leistungsempfänger: 

 
 
 
Positiver Jahresabschluss bei den Arbeitslosenzahlen im SGB-II-Bereich 

 

03.01.2018/Kreis Coesfeld. Die Anzahl der von den Jobcentern im Kreis Coesfeld betreuten 

Arbeitslosen aus dem Rechtskreis des SGB II verringerte sich im Dezember 2017 gegenüber 

dem Vormonat um 67 Personen und beläuft sich auf nunmehr 1.787 Personen. Die anteilige 

SGB-II-Arbeitslosenquote verbleibt stabil bei 1,5 Prozent. Die Quote aller Arbeitslosen (SGB II 

und SGB III) im Kreis Coesfeld reduzierte sich im Monat Dezember 2017 gegenüber dem Vor-

monat um 0,1 Prozentpunkte und fällt damit auf einen historisch niedrigen Wert von 2,7 Pro-

zent. 

 

Derzeit werden 844 arbeitslose Frauen und 943 arbeitslose Männer von den örtlichen Jobcen-

tern im Kreis Coesfeld betreut. „Der Rückgang der Arbeitslosigkeit im SGB II im Dezember zeigt 

sich insbesondere bei zwei Personengruppen: So sinkt die Arbeitslosenquote der unter 25-

jährigen auf 1,2 Prozent, den niedrigsten Wert der letzten zwölf Monate. Und die Zahl der ar-

beitslosen Personen im SGB-II-Leistungsbezug mit ausländischer Staatsangehörigkeit weist 

einen Rückgang um 60 Personen gegenüber dem Vormonat aus“, erläutert Kreisdirektor 

Joachim L. Gilbeau in seiner Stellungnahme zur aktuellen Arbeitsmarktsituation.  

 

„Ich bin sehr erfreut, dass es den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Jobcenter im Kreis Co-

esfeld gelungen ist, eine überaus positive Integrationsbilanz vorzulegen“, lobt Kreisdirektor Gil-

beau die nicht immer einfache Arbeit in den örtlichen Jobcentern im Kreis. Sein besonderer 

Dank gilt auch den regionalen Betrieben, ohne deren Einstellungsbereitschaft dieser gemein-

same Erfolg nicht möglich gewesen wäre. Er zeigt sich zuversichtlich, dass unter Fortführung 

dieser gemeinsamen Aktivitäten auch das Jahr 2018 für alle SGB-II-Leistungsbeziehende posi-

tive Integrationschancen bieten wird. 

 

Kreisdirektor Joachim L. Gilbeau 
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Hinweis zum Monatsbericht: „T-0 Daten“ sind die aktuell gemeldeten Statistikdaten für den laufenden Monat; „T-3 Daten 

sind die nach Ablauf von 3 Monaten gemeldeten statistischen Daten inklusive der Nachmeldungen für die Vormonate. 
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1
) = Nur versicherungspflichtige Beschäftigungen (ohne geringfügige bzw. öffentlich geförderte Beschäftigungen) 

*) = Anzahl Beschäftigungsaufnahmen <3 sind im Gesamtwert enthalten, werden jedoch nicht gemeindescharf ausgewiesen. 

 (Quelle: Grunddaten zu den Kennzahlen gem. §48a SGB II) 
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Mit dem Begriff „Aufstocker“ werden diejenigen Personen bezeichnet, die neben Arbeitslosengeld auch SGB II-Leistungen be-
ziehen. Es handelt sich demnach um Personen, deren Arbeitslosengeld nicht ausreicht, um den Bedarf der Bedarfsgemeinschaft 
zu decken. Ab dem 01.01.2017 ist die Agentur für Arbeit für die berufliche Integration dieses Personenkreises zuständig.  
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Bestand gültiger Teilnehmer an Maßnahmen:
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Besond. Maßnahmen Weiterbildung Reha
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Beschäftigung schaffende Maßnahmen 55 57
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656

35 33

3 5

626

46 62

42 44

48 35

Festgeschrieb. Bestand für den
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*) = Zahlenwerte von 1 oder 2 werden anonymisiert. 
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Allgemeine Informationen zur Statistik 

Der Kreis Coesfeld ist als sogenannter Optionskreis vom Bund zugelassener kommunaler Träger der Aufgaben nach dem SGB II, Grundsicherung für Arbeits-
suchende (Arbeitslosengeld II). Er nimmt diese Aufgaben eigenständig und unabhängig von der Agentur für Arbeit wahr. Die Städte und Gemeinden im Kreis 
Coesfeld bewilligen im Auftrag des Kreises Coesfeld das Arbeitslosengeld II und stellen die Ansprechpartner/innen in den Rathäusern vor Ort. Sämtliche 
Angaben im Monatsbericht beziehen sich auf die amtlichen Statistiken der Bundesagentur für Arbeit. 
 
Qualitative Gesamtbewertung der Genauigkeit 
Die Datengewinnung aus Geschäftsdaten stellt eine hohe Genauigkeit sicher. Aufgrund von Verarbeitungsfehlern und Ausfällen bei der Datenlieferung kann 
es zu einer unvollständigen Datenlage kommen, die jedoch durch Schätzwerte ausgeglichen wird. In der Regel ist die Vollständigkeit der Daten nach dreimo-
natiger Wartezeit erreicht (z. B. nachträgliche Bewilligungen oder Rücknahmen von Bewilligungen sowie fehlerhafte Datenlieferungen). Soweit im Monats-
bericht aktuelle Daten abgebildet wurden, handelt es sich um T-0 Daten. 


